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Zu meiner Person: ich bin Jahrgang 1956, geschieden, Vater einer 
erwachsenen Tochter und 

 Diplom-Psychologe 

 Supervisor/BDP 

 in freier Praxis psychotherapeutisch tätig  

 langjährig tätig in Beratung, Psychotherapie und Fortbildung von 
Pflege- und Adoptiveltern 

 Autor, Veröffentlichungen z.B. in Blickpunkt Pflegekinder, Pfad, 
Paten, Familienhandbuch.de, Netz (AT) etc. 

 war von 1992 bis 2021 hauptamtlicher Mitarbeiter der 
Beratungsstelle „Freunde der Kinder e.V.“  

Seit 1993 führe ich freiberuflich Seminare für Pflege- und Adoptivfamilien 
und für Mitarbeiter von Jugendämtern und andere Fachkräfte durch.  
Das Ziel meiner Arbeit ist es, Pflege- und Adoptiveltern weiterzubilden, 
ihre erzieherische Kompetenz zu erhöhen und die Beziehungsqualität in 
den Familien zu verbessern. 
Aufgrund der Corona-Pandemie habe ich Online-Seminare entwickelt, 
die diesen Zweck erfüllen! Es ist mir gelungen, den freien Austausch in 
den Seminargruppen auch digital lebendig werden zu lassen. 
Die Arbeit mit weit über 2000 Pflege- und Adoptivfamilien stellt den 
Erfahrungshintergrund meiner Seminare dar. 
Die wissenschaftliche Grundlage meiner Anschauungen bildet die Bin-
dungsforschung, deren Veröffentlichungen ich seit 25 Jahren aufmerk-
sam verfolge. In den letzten 20 Jahren gewannen Traumaforschung und 
Hirnforschung für mich zunehmend an Bedeutung.  
Die wissenschaftlichen Grundlagen fließen zusammen mit der umfang-
reichen Praxiserfahrung in die Seminargestaltung ein: Ich versuche, die 
Forschungsergebnisse in Werkzeuge für den pädagogischen Alltag um-
zuformen. 
Mein Ziel ist es, Pflege- und Adoptiveltern darin zu unterstützen, den an-
genommenen Kindern gerecht zu werden. Das Zusammenleben mit see-
lisch verletzten Kindern stellt hohe Anforderungen an sie.  
Denn Liebe allein genügt nicht! Pflege- und Adoptiveltern brauchen fun-
diertes Wissen und Ermutigung, um ihre Aufgabe erfüllen zu können.  
Damit Pflegeverhältnisse gelingen, ist neben einer qualifizierten Hilfepla-
nung eine Schulung, Unterstützung und Ermutigung der Eltern unver-
zichtbar. Sie brauchen Wissen, um das Verhalten ihres Pflegekindes 
nicht nur verstehen, sondern auch angemessen lenken zu können. 
Damit Adoptionen gelingen, ist z.B. ein souveräner Umgang der anneh-
mende Eltern mit den Lebenstatsachen des Kindes nötig. Mut im Um-
gang mit der Adoption kann man lernen! 
So können sich Kinder mit doppelter Elternschaft in der aufnehmenden 
Familie sicher verankern.  



Dipl.-Psych. Kay-Uwe Fock, Siedlerplatz 7, Ortsteil Liegau-Augustusbad,  
01454 Radeberg, Tel.: 03528/47 80 99 

ku.Fock@web.de 3 

Themen-Spektrum der Seminarangebote: 
 
Bindungssicherheit in der Pflegefamilie: Kindliches 
Bindungsverhalten verstehen! 
 
Bindungsstörungen  
 
Bindungsaufbau in der Pflege- und Adoptivfamilie 
 
Ausstieg aus dem Teufelskreis – Deeskalation und Konfliktbewälti-
gung in der Pflege- und Adoptivfamilie 
 
Jetzt hör mir doch mal zu! Kommunikation mit Pflege- und  
Adoptivkindern 
 
Wo gehöre ich hin und was bin ich wert? Biografiearbeit und 
Selbstachtung in Pflege- und Adoptivfamilien 
 
Wer ist denn hier im falschen Film? Traumata bei Pflege- und 
Adoptivkindern erkennen und verstehen 
 
Wenn das traumatisierte Kind in die Familie kommt 
 
Chaos oder zweite Chance? Pflege- und Adoptivkinder in der 
Pubertät 
 
Wo nehmen wir das nur alles her? - Resilienz und 
Ressourcenentwicklung in der Pflege- und Adoptivfamilie 
 
Nur Mut! - Angstbewältigung in der Pflege- und Adoptivfamilie 
 
Selbstachtung in Pflege- und Adoptivfamilien 
 
All diese Themen habe ich in der analogen Welt bereits vielfach erprobt 
und optimiert.  
Falls Sie andere Themenwünsche haben, sprechen Sie mich gerne an.  
 
Handouts: 
Teilnehmer-Materialien stelle ich zur Verfügung. 
 
Online-Angebot 
Die Online-Seminare umfassen in der Regel zwei Abendtermine von je 2 
bis 2,5 Stunden im Abstand von zwei bis vier Wochen.  
 

Die Teilnehmerzahl sollte bei Online-Seminaren auf maximal 20 bis 25 
Personen beschränkt sein, um gute Verständigung und intensiven 
Austausch zu ermöglichen. 
 
Honorar: Nach Vereinbarung, Pflegeeltern-Verbände, -Gruppen und 
Freie Träger erfragen bitte die Sonderkonditionen.  
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Beratung und Supervision  
 
Ich biete seit 2020 Online-Beratung und Supervision für Pflege- 
und Adoptiveltern sowie für Fachkräfte an. 
Neben Krisenintervention stehen für mich die Erarbeitung von 
Bewältigungsstrategien, die Verbesserung der 
Familienbeziehungen und die Aktivierung der Ressourcen von 
Eltern und Kindern im Zentrum. 
Vor dem Hintergrund meiner umfassenden Beratungserfahrung 
kann ich Pflege- und Adoptiveltern zügig Orientierung im 
anfangs unübersichtlichen Konfliktgeschehen geben und ihre 
Kompetenzen stärken.  
 
 
 


